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Herr Kaufmann Albert pet 410 85 „Hert 6 5 1.3. Schäfer 

ans Marienwerder, Herr Gute beſitzer. 85 oder ite, Naa ande, log. im Eu l. 

Haufe... Hert Kaufmann Ahbpow Wie echte Wale 6s 

5 Treptow a. d. Rega, Herr er gehe AO Stettin, tog im Hotel de Berlin. 

Herr Kaufmann Victen Cohn, 8 ee ee Eyſer ar 1515 aus 2 

ee e Hel te ae Ne e 4 19. 5 Fi ae 
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1e! , 9 eines 3 ie der 80 50 Ra II. oa zu * 
c mit 1 5 i ere Po te m 
. * Ei Dauztg, den 6. December e Er 8 Mann di 
nein d en ne): Ober Post Amt Guss“ Bi nn 
2. Die in der ER vom 19. bis auschließlich den 2. Abbt m 5 uns 
übergebenen Staarsſchilldſcheine ſiud, mit den neuen ZJinsCeupons verfehen, von 
5 9 . zurückgekommen und können nunmehr täglich, in den e von 
a Uhr, gegen eee der auf den e week e Quittung, 
pfang gesonmen M 0 afe 
Dag, N 5 23. ee cl 
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des ende 8 u Eheleuten e RN . was zur Keuut⸗ 
niß des Publikums gebracht w 8 
Pr., Stargardt der vember 1646. * 
R 1475 nd⸗ diger ic E 
Prämien Vertheilung. 

Es ſind folgende Prämien für ſchnelle Heranbringung von eafegerärhen bei 
nachſtehend benannten Brardfeuern bewilligt, welche don den Theilhabern auf der 
Kämmerei Kaſſe hieſelbſt in Empfang genommen werden können: 

A. Bei Gelegenheit des Feuers am 10. lu a: €, Bm: 

1) Dem p. Robert Welter I rtl. 
2) Dem Fuhrmann Giede 1 rtl. 
B. Bei Gelegenheit des Feuers am 28. October a. en „ Langgart oft. 
1) Dem Kuütſcher Martin Lehmann 1 rtl. 
2) Dem Knecht Withelm Radziezewski 1 tl. 
3) Dem Kuecht Franz Starckgraff 1 fl f 
C. Bei Gelegenheit des Feuers am 28. October a. e., Seinen a as, 
1) Dem p. Friedrich Brandt 2 rtl. 
2) Dem p. Eduard Brandt 2 rtl. 
3) Dem Knecht Gottlieb Poczvnski 1 rtl. ah 
4) Dem Katſcher Matin Lehmann 1 ktl. l 
Danzig / hu 14. BIS, 1646. n 
Die Feuer⸗Oeputation. 8 pen 
TE EEE EEE 
1147 . ei 
e So eben iſt erſchienen und durch alle Büch bann gen. in Danyig duch 


© al Ba Langenmarkt Ne. IL. zu, beziehen 
| Schwanke und Geſchichten a 


für das dentſche Volk, S 
N von Ferdinand Röſe. 
f Inhalt: 1) Bruder Luſtig. — 2) Wo der Teufel nicht ſelbſt kommen 
er da ſchickt er ein altes Weib. — 3) Abenteuer zweier Deut uſchen in Paris. 
) Hans Fall in Brei's Jugend-, Lehr⸗ und Wanderjahre. In drei Büchern. Er⸗ 
fies: Jugend⸗ und Liebestage. — Zweites: Lehrzeit (Geſpräche über das 1 
thum und dale Gegner.) — Drittes: Wanderung und Heimkehr, 
f 13 Bogen. Brochirt. en 1213 Sgr. 
"Berlin, im G. 1846. N Julius Sprisgei. 


6. In L. G. Homannd Kuuſt und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., iſt n 
Cadet de Vaux's unträgkghes Mittel gegen Sicht 
zunüungt N 11202 und R ſeumatismus. 5 Wie > 
W Deutſch herausgegeben von Edelwald. Preis 15 Sgr. 
(Ven dieſem Buche wurden in Frankteich binnen ach: Wochen 25,000 Exem⸗ 
plare verkauft.) 
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7. Wer an den Nichiah des d. 14. bees edc Kaufmaunes Carr 
Audreas Fuhrmann noch Anſprüche haben ſellte, de: beliche fi bis ſpateſtens, ult. 
d. J. zu melden. — Späterhin können wir dieſelben nur an die einzelnen Ecbney⸗ 
mer verweiſen. — Desgleichen erſuchen wit diejenigen, welche dem Erblaß z. 3. 
noch ſchulden, um Zahlung bis genanntes Termin, damit wir gerichtlichen Anträgen 
dieſerhalb überhoben werden. f 5 0 

5 f Die Teſtameuts⸗Exccutoren. 
8. f SimphonieConcerte. 235 . 

Das 1. Simphonier@oreert wird Sonnabend, den 12. d. M., Abends 6 Uhr, 
a des Gewerbehauſes ſtattfinden und in demſelben folgendes vorgetragen 


den: 


N 1. Then. 
1) Ouverture, „die Fingalsböhle. Von F. Mendelschn. 
2) a N für Pianoforte von C. M. v. Weber, vorgetragen von Herrn 
aupt. > ; e n 
3) Sopran. Arie cus dem 1. Akt der Oper Faust von Spohr, vorgetragen von 
Fräulein Kühler. R Be, 
4) Fantasie für Violoneell über den Sehnsuchtswalzer von Franz Schubert, 
von Serrais, vorgetragen von Herrn Klahr. : 
II. Theil 
Simphonie von L. v. Beethoven, B. dur. a i 
Es find noch etwa 15 Subſcripiions⸗Billette, fir alle 3 Concecte, 3 l rtl. 25 
fgr. im kandwehr⸗Batalllons⸗Bureau, Kotterhagſchezaſſe No. 104., zu haben. An 
der Kaſſe koſtet das Billet 1 rtl. 55 g 
f Das Komitée det Simphonie⸗Concerte. „„ 
J. Simpfon. S. Baum. Block. R. v. Frautzins. v. Witzleben. 
g Ein zu einem reinlichen Geſchaft ſich eignerdes Lokal, in der Wollwebet⸗ oder 
Jopengaffe gelegen, wird zu miethen geſucht. Adreſſen W. W. simmt das Königl. 
Intelligenz⸗Comtoit an. N 
10. Eine zum offenen Geſchäft ſich eignende Untergelegenheit wied auf Long - 
garten zu miethen geſucht. Adreſſen bittet inan abzugeben Reiter⸗ und Weidengaf⸗ 
ſen⸗Ecke No. 354. 65 a N : 1 
11. Einem hochzuverehrenden Publikum empfehle ich mich zur Anfertigung jeder 
Art von elegaufen Büͤcher⸗Einbaͤnden im engl. u. franz. Gente mit mais 
moritten Schuttten. Es wird ſtets mein Bemühen fein, daß ſich meine Einkände 


durch flaches Auflegen der Blätter auszeichnen ſollen. Alle Damen⸗Stickerei⸗Ar, 
beiten in Pappe und Leder werden nach dem neueſten Geſchmack zu 

billigen Preiſen ‚gefaßt uud garnict. 438 * 5 rg 001 a: 35 
R. Mul ler, Jopengaſſe 73 „ der Ziegengaſſe. 121 

12. 2 herrſchaftliche Häufer u. Gärten find zu verkauf. Näb. 70 2 924. 
5 k uns 6 28 10 1 nk Pr f in 8 
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Donner a0 den 10, Dechi. Donna Lu in ö A. u ch Moret 
2 0 197 it egen Heiſer tleit des n He bleibt Ri. ig: 
I As ß a 

Der ü ede en welcher den plaſt: ſchen Dauftellüng en 5 Herrn 

i Quirin Müller bisher eh ward, hat mich veranlaßt, Fenſelben noch 3% 

2 für einige Vorſtellungen, elch je im Abonnement ſtatifinden werden, zu enga⸗ 

se Mögen, die 0 Abonilenten hieraus entnehmen, wie gern ich jede 


elegenheit ergreife / m 705 Zuffiedeuheit zu eiwerken. 
1975 den 1 102 Vorſtellung des Herin Darin Muller 
Dazu 55 8 wiederholt: Hummer und Compagnie.“ 
Luſtſp. in 1 Akt. 
4 Sonntag, den 13. Z. e. DE: Der Älterweltspekter. OrigmalLuſtſp. 
in 3 A. v. Sehr ER ee 
1 Vaudeville⸗Poſſe in 1 Alt.. 


e n U. 
ter 5 Madchen ee 5 welches im 11 geübt iſt, 98 
ai Tage außet'm Hauſe befchäftigt zu, werden. Näheres Laſtädie No. 455. 
15. Federn aller Art werden geknüpft, gewaſchen und in allen + 2 wie 
Seide, und Band gefärbt; auch Gincachannthuhe in neueſter Art gewaſchen Schalt 


e res 


825 


t 1978 N 7 
spe So abe Gäteuet, 66 lügeweiſe ole K. Udet, Fer den StR; und 


Gemüſebau und gewöhnliche Blumenzucht gründlich berſteht, findet eine Nyſtellung 


auf dem Lande. Auf Kenntniſf der einern Gärenetei wird verzichtet. Angabe des 
Alters Au: der Dauer des jetzigen und früheren ne unter W. No. 50. in ider 
1 ion dieſes Blattes. 


Transparente wegn and und geſe Hmedotl auf Zeug, Glas ic. per 
Schultz, Goldſchmiedegaſſe gls. 1098. 


ei 05 re Müdchen, das im Sensen bit Weißuahen gelbt ist N auſ⸗ 


fer dem Haufe beſchäftigt zu ſem, Poggenpfuhl No. 252. 
19 Pfaffengaſſe 8 18, kann ein Barbleigebilfe Condition Adel. 4 


2500 ul. werden auf ſichere Hyporhel auf ein geies Grundſtück geſucht. i 


10 eſſen II. G. T. im Intellig enz. Comtoir. Umerhandler . Ar verbeten. 


Belliniſche Feuer⸗ e Anstatt. 

ch, a. Gebäude, Fe u. 
BR ämien abgeſchloſſen oe, 5 Alf 4 
22. Goldſchmiedegaſſe rr werden aue Arten hl ſauber u 


un} r 


geruchfrei gewaſchen, ſo wie Thterk, eee und auder den aus Tuch, 25 


Seidenzeng c. vertrieben. 11 € 
23. Henne Abr ente Bohn chen m. Biatklops u. warmer Lachs a. Brauenrb- 1 8. 2 50 
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3 u Znsdeeäintiqnaniatt-Buhhanbt:n Zend, Bestiing, Hell, Geſſt He. 1000. 
iſt vorathig: Beckers Weligeſchi „mit“ Stahlſtichen. 14 Bde. cplt. Hlbfrübdt 
(gut erbat.) 8 rtl. 3 Volks⸗Bibliot nme 1840, 24 Thle. in 6 Bon Hlbfrzbd. x 
125 ul.; Beauvais Etuder frangais de litternt militafre, Berl. 340, 88 
20 fgr.; Broniß Gründe d. Logik 10 ſgr.; Fortman u, Geſchichte d. deutſch. Vols. 
1827, ft. 186 Ul. f. 20 ſgr.; Volger, vergleichende Darſtell. d. Ccographie, 3. Thle. 
= w 1 Bde. Atte Aufl. Ppphd. 3: Mt tl. f. 15 ſgr. 
Den geehrten Gönnern un den meines. vetſtorbenen Gatten, des Ta- 
peilen Kim, füt das dein A Be Bartrausn ergebeaſt dankend, mache 
ich kalba Anzeige, daß ie das Tapezieren, Beſchaft in. feiner! ganzen A 
8 nung fortſetzen werde, und 0 4 unter ‚Leitung, meines Vateis, des, Tapezirers 
C. Wetzel, der alle vorkommenden Arbeiten, wobei männlichen Be. tand nöthig, mit 
i der von ihm gewöhnten ae und e 15 mich . > aus⸗ 
führen wird. Ich bitte, K eben nich gütigſt mit Aufträgen aller Art zu beehren. 
7 td Apes E. ee geb. Wetzel. * 


at BET, Gatte Nationa I. 


mm No, 1416. ; 
Age Abend, O aber ber des Kirn, örner. Zu ec ei 
men die bellebteſten Muffe mung 6 57 s (edel 105 N el igebenft , 
ein samen 
27— Es it d 8, 1. M., ai Bi en 8 u. 6 uhr Abends, in Ni Albrecht gegen 
bet Kirche ein Gilden fit einer e und einem Kindermantel gefunden; der ſich 
N 10 0 Eigent 115 see Baffeibe gegen Koflen- ‚Ansagen vom Fleiſcher, RW j 

neh in Guteherb: € adh PER 2 

28. Waren‘ were senden e and 5 hierdurch bie ergebene Anzeige, 
daß Herr 550 A. Je Rich nicht mehr für unſer kun Jäft reiſet, und in deſſen Stelle 
HEN. Hauſſmaan ferner. die uns gütigſt den Aufträge entgegen nehm 
wird, 6; „Müller & Weichſe el. 

" Magdebug, den 6: Deseniber 1816. a 


20, E. Heute Donneiftag, den 10. dead, uff atifige Abendun⸗ 


eerhaitung von der Famile Ple im Deutschen Kaufe. Schewit kl. N 
Breligaſſe No. 1135. iſt ein freundl. Legis, beſtehend in 2 decorirten u. Kae 
nnen Zimmern, im Ganzen oder getheilt, an einz. Herten v. 1. Januar 1847 
zu verm. Auch iſt daſelbſt ein Toccodill und ein Schachſpiel billig zu verkaufen. 
ANN, Nude VCCCCCCCCCCCCC ET TER 
= 31. Nach Be ng der am 14. d. M. zu Ohra⸗Niederfeld No. 152. 
F anſtehenden Auction, feu auch das betreffende Giundſtück, wozu ein Wehn⸗ 
= haus, Stallung und 2 culm. Neben Garten; und Gemüfeland gehören, ig! 


5 bietend verpachtet werden. 10 — da 
6 aguer, Yustionator. 
Encanunnonn nn EEE 
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7. aa 
32. Iten Damm No. 1428. iſt eine fremde Hangeſtube nebſt Kammet u. eine 
Votſtube an einzelne Herren oder Damen ſofort zu vermiethen. r 
33. Dias herrſchaftliche Logis Langenmarkt No. 424,, te Etage, 1 Saal neu 
decorirt, 4 Zimmer nebſt Boden und Kammer, Altan mit Bequemlichkeit, iſt zu 
Oſtern oder October 1847 zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt im Laden. 5 
34. Jopengaſſe 734. ift die Hange⸗ und Unter⸗Etage zu vermierhen. 


UHR Wer 

35. Freitag, den 11. December 1846, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler 
Gtundtmann und Richter in öffentlicher Auction im Königl. Seepackhofe an den 
Meiſtbietenden gegen baate Bezahlung unverſteuttt verkaufen: 1 

eine Parthie feinen Conge⸗Thee in + Kiſten, 

einige 1 Kiſten Peece⸗ und Haiſan. Thee, 

i einige 1 Havannah⸗Zucker. f 
36. Auction mit Weinen. 
Freitag, den 11. December c., 10 Uhr Vormittage, werde ich im Hotel de 

St. Petersbarg auf dem Laugenmarkte, für Rechnung Aus wärtiger, 1100 Flaſchen 
franz. Weiß: u. Rothweine, als: Chateau Leovilſe, Margeau, Medoc, St. Julien, 
fein. Gräves, Haut-Barsac, Sauternes u. alte Rheinweine, fo wie auch 150 Fla⸗ 


ſchen Madaira u. vorzüglich ſchönen alten Portwein, dilligſt limittirt, in beliebigen 


Quantitäten meiſtbietend verkaufen, wozu ich Kaufluſtige gehorſamſt einlade. 
ne EI TEEN, T. Engelhard, Auctionator. 
31 Donnesſtag, den 10. December e., präcije 927 ö 
dem Haufe Kneipab No. 173. wegen ſchleuniger er mdetung des Wohnorts, 1 
birken polirtes Sopha, dito Stühle, Tische, Wäsche und Kleiderschrank, 
1 Schreibtisch mit Aufsatz, Sopha- und Kinderbettgestelle , mehreres Küchen- 
nad Hausgeräth und eisernes Kochgeschirr öffentlich verſteigert werden, wozu 
einla der J. T. Engelhard, Yuctionator. 


38, Montag, des 14. December e., werde ich in dem Haufe, Burggrafenſtraße 


No. 655., auf freiwilliges Verlangen, öffentlich verſteigern: 
1 Trumeau, 10 diverſe Pfeilers und Wandſpiegel, 1 ſechsarmige Hangelampe; 

5 mahag. u. birkene Sopha's, 1 birkenes Seeretair, 1 dito Schenkſpind, 19 dinerje 
Tiſche, 1 Lehnſtuhl, 7 Dtzd. Rohrſtühle, 2 Sopha⸗ und 17 Himmelbettgeſlelle, 34 
Satz Betten. 47 Kiſſen, Schildeteien, meſſing Bogelgebauer, 1 gr. kupfern. Waſch⸗ 
keſſel, vetſchledenes Haus, und Küchengeräth, Hölzeczeug, eiſernes Kochgeſchirr, meh · 
rere Mille Cigarten, pp. i . 

HR Joh. Zac. Wagner, flelle. Auctionator. 
Sachen, su veifunfts.tin Dag. 

Merbilla eder kewegliche Sachen. 


39. Aſtrachaner Caviar das U 225 ſgr u. Aſtrachaner Pelz, Eufutter find bil⸗ 


lig zu verkaufen in der Ankerſchmiedegaſſe No. 183., 1 Treppe hoch. 


40. Vorſtädiſchen Graben ſind echte ungebleudete Pelzflaiſen a 12 jgr. d. Stück. 


Uhr Vormittags, follen in 


Tat 


2 N — = 1443 7 1285 n 8181 0 8 
41. Friſches Schweineſchmalj zu ermäßigten Pieiſen und wat: iſte Sort a 
ee in Blaſen), 2te Sorte 5 far. 6 pf. pro U, Zte Sorte 5 e 
U, iſt in der Schlacht ⸗ und Fleiſch ⸗Pöckelungs⸗Anſtalt auf der Niedexſtadt käuflich 
eee ee f | m 
f 42, Geng ned. fiehren beanhel, der Faden 1 ftl. 15 Sgr. Steindamm Noe 398. 
43, Emm Pelzfurter, aus ſibiriſchem Grauwerk, erſter Qualität, iſt zu haben 
Heil. Geiſtgaſſe No. 925. | „„ Be 
44. Langgarten 235. find 3 zuſammenhängende mahag. Schreibe⸗ Pulte z. verk. 


; 45. Schlittengelaͤute in den neueſten Facons, mit u. ohne Roßſchweiſe 
Schncedecken, Schneenetze #. Parforee⸗Peitſchen erhielten in groſ⸗ 
fer uasaeh J. B. Oertell & Co., Langgaſſe 533. 

46. „ Socher Carcvanen⸗Thee von St. Pefersburg pr. Poſt gekommen, iſt, das 

‚uf. u a 5 Rthlr., zu haben Heil. Geiſtgaſſe No. 925, bi E 
a i Br k C. „ 7 
„ Billiger Verkauf. 2 
} In ver einwandhandlung, Peterſiliengaſſe M 1489. wird, um 
mit einer Parthle grauer u. ſchwalzer ſchleſiſchet Halb⸗ u. Ganz⸗Leinwand, dito el 
ter 63 Viert. br. grauet, ſchwarzet u. weißer, einfacher u. Köͤperkattune zu räumen, dieſelbe 


Unter dem Kofenpreife verkauftz auch ethielt dieſelbe eine Parthie echte 54 brt. 


Bettbezüge, früher 4 :fgr., jetzt für den billigen Preis Von 3 Sgr. 4 Pf., 
ad e w . , ſchbnſte Water a 5 f. 6 fgr, Boppedeujeugeia 2%, 3 


und 4 ſgr. Pro“ Elle. i * 
43. Auſſer den ſchon früber angezeigten Meubelſtoffen, Glanzkattunen, Schaü⸗ 
ten, Qugſten le erhielt kürzlich eine große Auswahl fehr ſchöner Roulgaux und of⸗ 
ferirt ſolche zu billigen Preiſen der Tapetenhändler und 7 1 a 


Pig n e een heil. Eeiſtgaſſe No. 976. A 
4%, Die beften ungariſchen Walinüſſe, „ ver, Qua⸗ 
lit t ſich ein Jeder Averzeugen kann, empfehle ich in Taufenden, ſowie in Schoß 
ken, ebenſo billig wie ein Anderer. 4 e: 
Gottlieb Gräske Wwe., bega, der Poſt gegenüber. 
50. Die vierte Sendung Auſtern iſt eingegangen und empfiehlt J. C Wein- 
roth, Hundegaſſe No. 308. ——= ö N iu . 
51. Aus einer der beſten Fabriken der Schweiz find mir feine goldene Cylindre⸗ 
e . zugegangen, welche ich einem geneigten Publikum hierdurch aufs bil⸗ 
ligſte empfehle, ie Roggatz, Mollwebergaffe No. 1994. Ams 
52. Friſche Silz u. Preßkopf empfehlen Kemmann & Co. Bieitgeſſe 1042. u. 
gr. Krämergaſſe 6443. EEE NEE | 


8 1 18 


Wen 8. Wien achtsgeſchenk e ich mit. mein Manufactur⸗ 


netung zu bringen, durch neue 8 vollſtän⸗ 
dig Joben. iſt. Beſonders empfehle ich eine Parthie Mou ſelin d e Laine⸗ g 
die ich fo. eben per Poſt erhalten in den neut d 0 
‚Se Rohe 31 und 4. Rthir., Sammer, las. ut e et Lalhr 
4 r, Vukekin⸗Haudfchuhe, feine fed. Baſt⸗ und Eravatzen. Tüch cher, Allas⸗Shawꝛls 
nd Tücher, Tragbänder, Gravatten und Schlipſe, wollen Tücher in allen Ciüpen, 
bedruckte Si e und wiele dergleichen 0 che S. achen su, den dilligſten aber 


feſten Preifen. Ich habe in meinem Ei 05 12 A 0 
eee und 00 · a 1 10 7 1100 Be 15 1 Apel eu 


Des in bis 7 Uh in rl an 
Knie W Sl eff. oe. Geſtnaſe. ue, 100 
8 1 5 che Wal nüsse sind angekommen Ind büng = zu 
Babel 6 o. 68. bei 


55 N aren h Be von F. Rofenjtcit, 
Be 90 5 we ach, 1 1 von pages, 
f Wel gene ee re Isa Ben 


Diriſche De e e % 2 Pf lie- Tonnen em- 
Sk ville soft | ’ tangenmarft 492. 


= „Brioler a Käſe — in beſter Qualitat a 0 5 0 es ger 


; ug SEE Rasa für eren vo von: 128 3 Aſchen⸗ 
| heim, Lan anpf 0 


A 1. empfiehlt * We Weihnachts ⸗ 
108 d N te rren⸗ Y 3 
t Abe, 9 N, en s 8g Wie, übe ba fe 
Opus: und Schlaftöcke 2 
59. So eden Sr a 2 Gänfebräike e beh. 
1 DE e h 0 f Aka 115 f . 2 
rkaufen Hol fark No. 13. — 
1115 e Ks aueh 2 9 e . 5 


sandte”) ansSlog amıa] m DE. ae e I LIT SEELE 
62. Eine Parthie Schlirtſchuhe deus det 3 * eben a 1 5 
em au ich ira Wege he tem Publikum. Merten, 


01 N Toe 0 uhren, wog ern u zi BEL. SE 
2 ED RER, ei E 2 — 6 er 


